Öffentliche Bekanntmachung
des Niedersächsischen Landesbetriebes 
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

Planfeststellungsverfahren 
für den Ausbau und Neubau des Ostedeiches Bereich B 73 - Burgbeckkanal
VIL-62211-178-003

Der Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN)- Direktion – Geschäftsbereich VI – in Lüneburg hat den Antrag des Deichverbandes Kehdingen-Oste vom 25.10.2017 und den zugrundeliegenden Plan für den Ausbau und Neubau des Ostedeiches im Bereich B 73 – Burgbeckkanal durch Beschluss vom 09.01.2020,-VIL 62211-178-003- gemäß § 12 Abs. 1 NDG, §§ 67 ff WHG und §§ 107 ff NWG i.V.m. § 1 NVwVfG und §§ 72 ff VwVfG festgestellt. 

Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde eine Prüfung der Umweltverträglichkeit der Maßnahme durchgeführt. Die Auswirkungen der Maßnahme auf die Umwelt sind in die Gesamtabwägung eingeflossen.

Das planfestgestellte Vorhaben umfasst im Wesentlichen die Anpassung des vorhandenen Deiches an die heutigen Anforderungen insbesondere an die anerkannten Regeln der Technik. Gemäß der geltenden Bestickfestsetzung wird der Deich eine Höhe von 3,80 m NHN zuzüglich eines Setzungsmaßes von rd. 0,60 m aufweisen. Gleichzeitig werden Deichverteidigungswege neu angelegt. Die Ausbaustrecke ist ca. 4,2 km lang. Die Maßnahme beinhaltet, den Deich im Bereich der B73 um ca. 200 m zu verkürzen und auf einer Länge von ca. 800 m zurückzuverlegen. Dort wird außendeichs die Kleientnahme 1 auf ca. 90.000 m² entstehen. Im weiteren Verlauf bleibt der Deich im Wesentlichen auf seiner bisherigen Deichachse, jedoch in einem Abstand von 25 m zum Osteufer.

Die Planfeststellung erfolgte nach Maßgabe der in Nummer I.2 im Planfeststellungsbeschluss vom 09.01.2020 aufgeführten Unterlagen sowie der in Nummer I.3 des Planfeststellungsbeschlusses enthaltenen Inhalts- und Nebenbestimmungen, Zusagen und Hinweise, auf die ausdrücklich hingewiesen wird. 

Der verfügende Teil des Planfeststellungsbeschlusses und die Rechtsbehelfsbelehrung werden gemäß § 70 WHG und § 27 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. § 74 Abs. 5 Verwaltungsverfahrensgesetz als Anlage bekannt gemacht.

Eine Ausfertigung des vollständigen Planfeststellungsbeschlusses einschließlich Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung sowie der planfestgestellten Unterlagen liegen in der Zeit 

vom 30.01.2020 bis 12.02.2020 (einschließlich)

bei der Samtgemeinde Oldendorf-Himmelpforten, Mittelweg 2, 21709 wie folgt zur Einsicht aus:

Montag bis Freitag 08.30 – 12.00 Uhr.
Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger telefonischer Vereinbarung (Frau Boelsen, Tel. 04144-2099-141).

Diese Bekanntmachung und der Planfeststellungsbeschluss werden zusätzlich im Internet unter folgender Adresse veröffentlicht: nlwkn.niedersachsen.de (Wasserwirtschaft/Zulassungsverfahren/Hochwasserschutz/Oste B73 bis Burgbeckkanal. Soweit durch Rechtsvorschrift nichts anderes geregelt ist, ist der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen maßgeblich.

Soweit der Planfeststellungsbeschluss nicht individuell zugestellt wurde, gilt dieser mit dem Ende der Auslegungsfrist gemäß § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt.

Auf die in der Anlage bekanntgemachte Rechtsbehelfsbelehrung wird hingewiesen.

Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststellungsbeschluss von den Betroffenen schriftlich beim NLWKN - Direktion - Geschäftsbereich VI -, Adolph-Kolping-Straße 6, 21337 Lüneburg, angefordert werden.

Lüneburg, den 09.01.2020


Niedersächsischer Landesbetrieb
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz
- Direktion - Geschäftsbereich VI-

Schierloh
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Auszug aus dem
Planfeststellungsbeschluss 
vom 09.01.2020 – Az.: VI L – 62211-178-003
für den für den Ausbau und Neubau des Ostedeiches Bereich B 73 - Burgbeckkanal



[bookmark: _Toc105411001][bookmark: _Toc103485244][bookmark: _Toc103484116][bookmark: _Toc103389789][bookmark: _Toc103322061][bookmark: _Toc103095725]I.1      Planfeststellung
Der Plan für den Ausbau und Neubau des Ostedeiches Bereich B 73 - Burgbeckkanal wird auf Antrag des Deichverbandes Kehdingen – Oste vom 25.10.2017 gemäß § 12 Abs. 1 NDG, §§ 67 ff WHG und §§ 107 ff NWG i.V.m. § 1 NVwVfG und §§ 72 ff VwVfG mit den sich aus diesem Beschluss ergebenden Änderungen und Nebenbestimmungen festgestellt. 


I.2	Planunterlagen1)	

I.3	Nebenbestimmungen, Zusagen, Hinweise
	Es sind Allgemeine Nebenbestimmungen sowie Nebenbestimmungen zu Belangen der Wasserwirtschaft, zum Naturschutz und zur Landespflege und zu sonstigen Belangen ergangen.2)

I.4	Entscheidungen über die erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen 
Die im Anhörungsverfahren erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen werden zurückgewiesen, soweit sie nicht im Laufe des Verfahrens berücksichtigt, durch Änderungen oder Auflagenerteilung gegenstandslos, zurückgenommen oder für erledigt erklärt worden sind.2)

I.5	Kostenlastentscheidung1) 	

II.	Begründung

[bookmark: _Toc105411003][bookmark: _Toc103485246][bookmark: _Toc103484118][bookmark: _Toc103389791][bookmark: _Toc103322062][bookmark: _Toc103095726]II.1	Beschreibung des Vorhabens, Gegenstand der festgestellten Planunterlagen 1)

[bookmark: _Toc513629547]II.2	Verfahrensrechtliche Bewertung und Ablauf des Planfeststellungsverfahrens1) 

II.3	Materiell-rechtliche Würdigung

II.3.1	Planrechtfertigung, öffentliches Interesse1)	
II.3.2	Varianten, Flächeninanspruchnahme1)	
II.3.3	Flächeninanspruchnahme, Auswirkungen auf die Landwirtschaft 1)	
II.3.4  Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) 1)
II.3.5  FFH-Verträglichkeitsprüfung 1)
II.3.6 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung 1)
II.3.7 Naturschutz und Landespflege 1)


III.      Stellungnahmen und Einwendungen
Beinhaltet Ausführungen zu den Einwendungen sowie den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der anerkannten Naturschutzverbände.1)
	
IV. 	Begründung der Kostenlastentscheidung1)	

V. 	Rechtsbehelfsbelehrung
	Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim Niedersächsischen Oberverwaltungsgericht in Lüneburg erhoben werden.
_____________________
1) Hier nicht abgedruckt.
2) Weiteres im Einzelnen hier nicht abgedruckt.
